
Nachricht an Assessors.
Nachricht w ed ertbkilt an die

resoekiiven Assessors der Stadt Vllleiiiaun,
und den verschieceneii Distrikten des
Caunties Lecha, daß sie an der Commisno
w'rs .'lmtsstnbe aiizurnfen haben, Mrnt'gs
den 2Ssten November, um ibre schriftlichen

in Empfang zu nehme», Asseßmeiits
j- > machen von allem liegenden und persöuli-
chen Eigenihiimk, welches gesetzlich tarbar
o> macht wurde, i» Folge eiuer Akie der As
i ml l», pasliit am f»»szchiiten Tag Mai,
piano tommi, ein tausend acht hiinterl > >is
vierzig

A b schnitt 3. " Falls einiger ?issessor
oder Ihebulfs.Slssessor, wissentlich und absi>i>i
lich veinachläsügkii oder veriveigern sollte,
« iiiges Cigeaibnm, Personen oder Sache,
iv is aeützlich tar!-ar ist, z» tar?» »iid einz»

? 'ichten; oder selbiie? wissentlich und vor
s?Vli<i bö!>er oder niedriger anschlage» »nt
i 'iälirn, als er weist oder glaubt daß dasselbe
an baarem wertb sei; oder sollte er ro
vernachlässigeii oder verweigern einen Tar
zn legen, wie die besetze fordern, so soll er
si!> eines Mißveilialt.iis ini Amte schuldig

baben, und auf Urbrrfnbrlnig, einer
Gefangenschaft vou unltt weniger alo drei,
und nicht mebr als zwölf Monat, nnd einer
Grltstease von ni>i>r »veniner als einb.undeit,
und nicht mebr als z veibiiuderi Tbaleru »»

teiworseu sein.
'.'l b 112«li uitt 5. " Halls die verschiedenen

Assessors in der Aus'ibung ibrer unterschied-
lichen Pflichte», Ursache zu glauben baben,
daß einige Person oker Personen oder Corpo-
rarionen, sa!si>e 'Z<cri<l'te von seine» oder de-
ren Gitter. INes l'äfre, Gewerbe oder Artikel,
der gesetzlich tarbar ist, gemacht zn haben ;

oder sollle k ine völliie Daistellung davon
werden, so solle» solche Assessors, so

viel als ste glauben daß dcr volle Wertb »nd
Belaus davon sein mag, au die Cauuty Coin-
missioicrs berichten; nnd wenn die Person,
Personen odrr Corporatione» also geschätzt,
sich in dcr Sache beschwer» sii! len solllen, so
mag den vorbandeiien Gesellen gemäß von
solcher Schätzn», appel r» werten ; nnd solche
appelirrnde Peisen, Personen odcr Corpoia-
lionen, lollrn in Betreff des Wrnbrs und
Belanfs ibres Cigentbinns, Gesl äste, Ge-
weihe, oder einigem andern »arb iren Art kel,
beeidigt oder aiffemt werden ; auch möge» die
(Z 'inmisstoners noch anderem Zeugniß a:!iieh-
men, wenn ste es für gnt he finden sollten.

Abschnitt <Z. vier
nach der nächsten a'lgeiueinen sollen
die C'inaiissioners eiiies jeden Cannly ibren
Bcfebl au die ssors der verschiedenen
TaunsluvS, Wards nnd Distiikie erlassen,
daß ne iiincrbalb fech.'zig Tagkii darauf eine
i-icht'ge nnd vollständige v'iste in solcher Fori»
wir dir Comniisslonrrs vrrschreibe» werden,
aiiofcrtigen «nd einbeiiet'lrn, «vorin die Na-
men aller t'rbaren °ven>'»e?,welche in ibre»
betreffenden Di»nschips,Waids und Distrik-
ten wobnen, »nd von allem larbaeeu Cigeu-
tbtti», liebst einer gerechte» Schätzung dessel-
ben, nach A t nnd Weise wie in den vorberge-
denden Abschnitte dieser Akie

Diese Lchäl'- ing soll bis znr nächsten
dreijibrigen S>t>äizn»g bestrl>e>i; nnd als-
dann soll ein Asseßinent gemacht werde» vo»
den Assessors nnd »ach
Vorschrift der Gesetze "

Tar Collektoren werde» hiermit benachrich-
ligt, daß sie il'reTarliste» al l e,al>len niiisse»,
zu ter i» ib>e» nji>irrants lestinite» Zeit;
falls sie es versäumen, werden Interessen ans
die Rock'iäiide augerechue', auch weide» die
Collekr« reu aus de» ri Belaus der
Tar>H verautivortlich gebalten.

P. Pearsou )

Ti>n. Wein, >-Coinmisstoncrs.
John

Nov Iv.
"

na-3m

Gesellschasts-'Au ösnng.
?ie Ges lls>t>afi, welche lieber uittrr der

Firma von B. K indes nnd Edward Mertz
als Kanfleule bestanden bat, ist uiilrrdein !>.

Oktober mit br>d> rseitiger Bewilligung aus-
gelößt iv rden. Diejenigen, welil e noch an
besagte Firma schuldig stud, werden bieruiit

innerbalb Ii Wochen von bcn-
tigem tainin, an B Viudes NichNgkeit
zu machen. Dest.ile»l>cn werden diejenigen,
welche an ersagte F rma Anforderungen ba-
den, ersucht ibre Rechnungen bis zur obige»
Zeit einzubringen. Das Geschäft wird am
alten Staudplal; wie zuvor von Elias nnd
Edward Mery for'beiriebeu werden.

W L.?idc>?,

Nov. l. nq-3m

?l ch t n ll l!
Nord 2?hcill'all Nafel Coinp.^tiie!

? Ibr babt ench völlia eqnipirt znr
kz Parade zn vorsamincln, Samsta>,s

den I3ieu November, um 12 llbr
Mittags, am s>anse vo» Da » iel
S >1« » eck, in Nord-'Zicheiiball. ?lb-
weseude b.zableu »I Strafe,

llud auf Samilags den 2Nsten No« -
.

vomber soll am Hiuse von Elias Sie-
ger, in Nord-Wt'eiiball, das Arpiel Bericht!
IN» 10 Übr Bormiltags gel,alten werden, von
Elias Sieger, Dennis Dcibert und Daniil
Semmel, ja».

Auf Befebl des Lapirai'ns
J.icob O. S.

Ä?ov. 3 nq-Liu

Norchamptcn Bank.
Den 2ten Nov.,

Die Direktors der Nortbampton Bank, ba-
den eine balbjäbrlul'? Dividende von SN
ans einen jeden Antheil des Lapitalstocks der
Bank erklärt, infolge der 8.-rf gnng der Akte
der mbli>, vassirt teil 4te» letz-
ten "an, wi lche »ach deni t2ten dieses an
die Si ck all,v odrr i!,re gesetzlichen Z<cprc-
-scutauten ausle-abit wird.

Groige Keck, Casssrcr.
Nov. IO »q-Sm

Kalk ! KälN
Zwischen 4M und 500 Büschel frischge-

bra inte-' Kal? sind bei dem Unterschriebenen
in Snd Wbeitball billig <» verkan» n.

Daniel Beisel.
??»v. m nq-2m

Oeffentliche Vendu.
Samstags den 27sten November »in 111

Übr VormiitagS soll a» dem Hause des ver-
storbenen loli N Gchw en k, in Ober Mil-
ford Taunschip, kicha Eaunty öffeuilich ver-
kauft werden :

Pferde, Aiihe, Rinder, Schweine, Wind:
iniible, Strobbank, Pseroegeschi» r, ein 2-gä»ls
Aslage» und ein I-gäiils Wagen, ein neues
und vollliäudiges Schreiiicr-Geschir, Hödel
bank und eine gute Drel'bank, so wie aml,

Peinlbord ; Pfluge, Cgqe, Polzsct littcn, Heu
leitfru, Welschtor», Hafer, Gsnndbeeie»,

Bette» und Beltlade», ?isa>e nnt
Zuber, Hauoulir mit .'taileii. Ose»

in,» Robr, Suickgesrl»rr,Ciseiitsss> ljii»d souü
»och allerlei Haus- und Baue« n-Giräihschas-
tc» zu weitläust g z» melde».

Die Bedingungen sollen am Verkaysitage
' ekaniil gemacht uud Credit nnd Aafw.irliing
>eg>ben werden, von

C. 5. Dicken schied, )
.

Daniel Dillmger. j
November 111. >iq-3m

Oeffentliche Vendn.
Donnerstags und Freiiags de» 25,sten »nd

November, nächstens um Ii» Übr Bor-
mittag-«, sollen am Hause des verstorbene»

5 b r i st i a » Schau tz, in Ober-Milford
tauuschip, Lecha Caunt», folgende Artikel
auf öffeuUicher Bend» veikausl werde», näm-
!i»l>:

Z'Vei Kübe, 5, Schiveiue woninler sich drei
reue befinde«, ein Brauiweinkessel, eine Aep-
seliiiiible, Grniidbeereii beim Büschel, ein
kupferner und eiserner Kessel, 4 Beller und
Bettlade», eine Hansnbr mit Kaste», Ose»
mit Robr, 3 Schränke. Cärpets, Drahr, Ti-
sche und Stüble, nnd sonst »och vielerlei Ar-
tikel zu weiilänfiig zn melden.

Die Bedingungen sollen am Tage der Veu-
tu bekannt gemacht u»d Credit uud Aufwar«
Hing jj"gcbe» lverdrn, von

John Schanh. ?n? , -

Scha.ch, oie.

Nov. 10.1841. nq-3m

Oeffentliche Vendn.
Auf Samstags den Wsteu J(ovem

der, nm 11l Übr Boriniitags, soll an dem
Hanse des verstorbenen M ichael H e l s-
r i ch, sen., in S»d-Whc>tba!l, össeiülich vcr
kaust weiden:

j 2 Kübe, 5 Schweine, Heu bei der Tonne,
Griiudbreren beim Büschel, Hau-iiibr mit

Kiste», 3 Betieu und Bettladen, Ose» mit
Robr, Tisl'e nnd Siul'le, Cckschrauk, 2 Ki-
sten, Kiiilienschrauk, Zuber, Fässer, Ständer,
eine Schubmacherbauk i»it Gesidirr, so wie
eine Verschiedenheit anderer Arrikrl,

Die Bedingungen am Perkanfttage uud
Aufwartung von

Michael s?elfrich, jr. ?
George?eil'y, <>

Ncv. 10. »q-2in

Vendu-
Samstags den Listen November,

um >2 Übr Wittags, soll am Hause des ver-
storbene» Peter Fenster in a ch er, in
WeifieiibnrqTannschip, Vecha Canuly, össeiit-
lich veikauft werde»:

2 Betten mit Bettladen, Tische, Stüble,
Znbrr, Fässer, ein Schießgewebr, ein Ofen,
eine Bibel nnd sonst noch allerlei Bücher, 4
oder 5 Milch K'ibe n»d etliche Rinder, eine
O.iiantilät Heil bei der Tonne, Strob bei dem
Geblind, Wiudmui'l, Sirobbank, Saimeii
ans dem Feld uud sonst noch allerlei Haus-
uud Baiiern-Gerätl>e.

Die Bediugnngrn am Verkaufslage uitd
Aufwai lung von

Grim, Er'or.
November 3. nq-ijui

Scl'arfscl'nlzcn leset dies.
Sanistags den27ste» November nächstens,

soll am Hanse vo» Jacob Fische r, iu
Trerlerotau»

Ein großer Hirsch
auf <!c> Schritt mit Schrot ausgcschossen wer-
den ; wozu alle Schlitzen in ('echa Cannin
eingeladen sind, wenn sie das Herz haben ge-
gen die Macungier zn schießen. Kommt Bn-
ben den schönen Preis von den Ma-
cnugier gewinnen wollt.

Die Btacnngier Schneen.
Sollte das Wetter am oben

Tag nngttttstig scin, so soll das Scheilenschies-1se» ans SaiustagS den Ilten December stall >
finden.

?>oo. M, 1841. »q-3ni

Hollo Scharsschtttzeu!
Auf Freitags de» Illtc» November sollen

an dem Hanse des Unterschriebenen in ?ynn
!annschip Vecha Cannly

ZIvei fetten ZI) chs en.
wovon ein jeder nngesäbr zwisil>en sV<> nnd
liiXt Pfund wiegt. Dcr eine soll mit Kugeln
!ind der andere mit Schrot berausgeschossen
w.rdeil, w.'zii alle Mirkschutzen iu der Nabe
und Ferne mit eingeladen sind. Für gute!
Husivartung wird gesorgt.

Christian Kistler.
kc7?^Sollte das Wetter Freitags »ngüustig

sein, so findet euch auf SamstagS daraufein
Nov. l» ur-2m

Appiel - Gericl^t.
Samstags den Msten November nächstens,

soll am Hanse von Gid i o » ')) od der, in !
Trerlerstann, Macungie Tannsct?ip, ei» Ap-'
piel-Gericht sur die Millerstaun Cavallerie
Truppe gebalte» werden, nnd zwar zwischen
den Stunden von > bis 4 Übr Nachuiiiragö,
allwo sich ein jedes Mitglied ciufinden mag >
welches zu appiliercn bat.

Auf Befehl von
George Friedrich Caps, i

Nov. 3. 1811. »q-ij»i !

Der Lustige - Sauger, -

ist wohlfeil zu verkaufen in dieser Druckerei, j

' -

Nachricht
wird hiermit geaeben, daß die Unterziichne-
ten als Atministratoren von der Hinterlassen
fchaft des vr>storbe»e» Samuel <?assamau,
letztl'in von Weistkuburq Tsp , Vecha Cauii»
tv, angestellt ivorken siiid. ? i?llle Diejenigen,
welche noch auf irgeuo eine Ar» schuldig sind,
werden daber ausgefordeit iunerbalb ti
rl'e an die Unterschriebene» Richtigkeit zu ma-
chen?und Solche, welche re>l,t»iäsi'ge For-
derungen a» besagie Hiuterlasseusiliafi haben,
ii'erde» ebenfalls aiifgefoidert ibre Jtect»inn-
aen inurrbalb beiianiier Zeit wohlbestätigt
eiujlihättdigen.

lacol'Sassaman,?-,,. . ,

Saiiaman, 5
Noveinber IN, " nq?3m !

Nachricht,
wird hiermit gegeben, dast dir Unter,eichnc-
ten als Administratoien von der Hinterlas-
senschaft des verstorbenen M ichael 57 e l f-
r i ch, letzibin ven Snd-K!heithall, Lecha
Cannt», angestellt worden sind.?Alle dieje-
nigen, wicht'? noch ans irgend eine A>t an die
Hinterlasse,is.liaft sch»ldi>, sind, weiden ans-
gefordert, i»»erhalb Ii Monate» al'iubezal'-
len; nnd Solche, welche noch rechtmäßige
Forderungen an besagte Hinlerlassenschasi
haben, werden ebenfalls gebeten ibre Rech-
nungen innerbalb obiger Zeit wohlbestäligt

Michael Helflich, jr.
G.orge Leibn.

Nov. 11. »q-vm

Ät a ch r i ch t,
Wird biermit gegeben, daß dir Unterzeich-

neten als Crecuioren der Hinterlassenschaft
des verstorbenen CbristianSchan tz,
lctzibi» von Ober Milford Tannslinp,
Caunl», angestellt worden sind. ?Alle Dieje-
nigen, welche no<> ans irgend eine Art schul-
dig siiid, werde« daber aufgesortlrt «wischen
iiun linv dem 25st?n nächsten März Richtig
keit zn machen z und Solche, welche rechlS-
mäfiige Forderniige» au besagte Hiuterlasseu-
lchaft l'abeu, weideu »beufalls aufgefordert
ibre Rechnungen innerbalb benauiter Ziit
!vo> lbcstäligt eiujttbändigen.

Scl'anh,
Jacob Schanl».

Nov. M. nq?Km

N a ch r t cd t
! wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Crecntor von der .Hinterlassenschaft des
verstorbenen Peter F e n st e r m a ch e r,

' letztlun von Weißenburg, Vecha Canntv, an-
I gestellt worden ist.?Alle diejenigen, welche

lioch auf irgend eine Art an die Hinterlassen-
! schift schnldig sind, werde» aufgefordert, zwi-
! sil,e» im» und dem Iste» Januar, 1842 abzn-I bezablen?und Solch?, welch? »och rechtmä-
i fiige Foldcrungeu an besagte s)interlassen-
siliast haben, weiden ebenfalls «lebeten ihre
'stecliiinngen innerlialb obiger Zeit wohlbcsiä-
tigt cittzilhäutigen.

Venjamiu Giim.
November 3, . nq-vm

N a ch ri ch t
j wird hiermit gegeben, daß die Uiiterzeichneleu

i als Adiuiiiistratore» von der Hiiilcrlasse»-s I'.ift teS verstorbenen I 01, nS cli wenk,
I letztlii» von Obcr-MÜford Tannschip ?ecla
! angestellt worden sind. Zille Sol>l>e
welche noch auf irgend eine Art a» besagte

! Hiuterlasse»scl,afi schuldig sind, werden aufgc-
-ordert, innerbalb Ii Wochen an die A?mini-z stratoien ahzubezableu?und Solche, welcl e
rechtniäfiige Forderungen au dieselbe habe»,

j werde» ebeiif.ills aufgefordert, ihre Rechunn-
> gen innerbalb besagter Zeit wrhlbestätigt eiii-
jziihäudigen.

E Barles ,v. Dicken schied.
Daniel Dillinger.

Octolcr 27.
'

nq?l!m

N a ch r i ch t.
Noetbampto» Bank, Inui 22,1841.

Nachricht wird hiermit gegeben, zufolge
der Coustiluliou uud de» Gesetze» deö Staats
Peunsylvanieu, daß der President nnd die
Direktoren der Nortbaiiipto» Bank, gelegen
in der Statt Aileutaun, Cauniy, sich
entschlossen haben bei der nächsten Gesetzge-
bung dieses Staats für eine Vergrößerung
des Capital Stocks anzubalten, nämlich, von
125,1 M» Tbaler zu 250,1!5X1 Tbaler; obne
eine» Wechsel im Namen nnd Styl oder i»
der Locq/iou besagter Bank zu verlangen.

Auf Order der Board von Direktors.
Gcorge Keck, Casurer.

Juni SN. nq?-

Der Unterzeichiieke macht hierm't dem j
Publikum die Anzeige, das! er seine Bücher
in die Hände von Wiklongbby Fogel, Esq.
in Fogelsville, ziiin eintreiben gegeben bat.
Da er gedenkt bis nächstes Friibjabr in Pbi-
ladelpbia zu bleiben, so bosst er daß alle die-
jenige» welche noch ib» siimldig sind, ibre
Ruckstände baldigst abbezablen mögen und
sich dadurch weitere Kosten spare».

Griffn!' I. Scholl, M. D.
Fogelsville, Nov. 3. nq?3m

letzte Erinnerung.
Alle diejenigen, welche ans irgend eine

Weise schuldig sind an Solomon Ueberrotb, z
von Salzburg Tannschip, Vecha Caiiutn, wer-
den biermit zum letzte» Mal aufgefordert,
zwischen »»» und dem Isten nächsten Januar
abzubezablen, weil »ach jenem Tage alle uu-
bezablten Rechnungen einem Friedensrichter
zum Eintreiben übergeben werden. Wer
noch etwa Forderungen an besagten Salo-
mou Ueberrotb bat, beliebe solche inderstlben
Zeit woklbesiänqt einznbändigen.

John Host,
Abraham Ziegenfusi. i

Oktober 27, iiq? 3m

Trunks: Trunlo!
Die lliiterschriebenen haben an ibrem Slie- >

sei- und Echuh-Stobr in Allentau» eine An-
zahl Trunks zu verkaufen.

Schmidt und Schisferstein. '

Ein ncncr Grabstein Hauer

dl l (?l.>dl

Jacob Bibip.liatt?,
macht seine» F>e»»de» und einem geebrten

i Publiknin ergebeust bekannt, das! er das obi-
ge (Geschäft auges.ingcn bat niid bereit ist jede
Art liegende oder sirbrnde (Grabsteine nnf die
knrzesle Anzeige »n verfertige». Da er i»
dein MestliäsieErsaliruiig bat, uud seine Preis-!se aiißei st billig sind, so schiiieichrlt er sich, sti i
ne Kunden ziir Zufilkdeubeit bediene»
neu. ?llle bei il'in srmachte» Bestelllingen
in seiiiei» Fach werden mit Dank nn^eiiom-,
nie» nnd auf's Püukiliciiste besorgt.

Allentau» Nov. 3, nq-öm

Verhör Leiste.
Nachstebendes ist eine der Nechtsfälle

welche iu der von iZommon Pleas von
Vecha Laiintv verbört werden sollen, die am
Montag den 2!!strn November, iu der Stadt
AUtiltauu ibreu A >faug nehme» nnd zwei

da »er» wild.

Erste W o ch e.
1 lameS Gaumer gegen John AdamGau-

mer.
2 Christ. Hoffman gegen Jonathan Gntb,

und andere.
3 Conrad Hube,r gegeu Jon. Schwarz.
4 Jacob H. Nitter gegen lesse Schaffer.
5 Benjamin German gegen Job» Nice

uud andere.
» Job» Domyer gegen Jonathan Gntb

nnd andere.
7 Charles Bittle? gegen Samiul Wein-

beiger.
6 Ivbn I. ?.vers gegen Wm. Schwarz.
?» Daniel Vanb gegen Thomas Craiq.
Iv Peter Haas gegen George Weber nnd

Sobu.
l l William Harlacher gegen To! ias Hellir
12 Jacob Bechiel gegen I bii Johnson.
13 Derselbe gegen denselben.
14 Chr. Charles Schieferdecker gegen Reu-

den Brecht.
15 James Schineuer Nathan Wbi-

teley.

Zweite Woche.
II! Sam Nil R. >iep»er gegen ». Riller.
17 Anna Dillinger ge,j<n Willi.,in u. Hen-

ry Di!liu>irr.
18 W. Selsridae gegen Salonian

Uelfrr<tb.
I!> Saloman Ueberrotb gegen William W.

Lelfridge.
2<l William Frei gegen I. D. Bauvi.i».
21 R-'Udeu .s)i!legaß gegen Mich. Schäffvr.
22 Clemiue R. Marti» gegen I. D. BoaS
23 John Eisenhard gegen George S. Zan-

der.
24 Charles E. Hoffman gee/n

Zrerler.
25 Conrad s?enmayer gegon Brnjaniin Ci-

feiibart.
2ii loserh Nicker gegen Jonathan HaaS.
27 Cbristi'an Ort gegen Job» Ort.
28 Jonathan und David Buber gegen Io-

! nathan Sorber.
! 2!» Conrad Wirt gegen Jonas K> am.
l 30 Die Bank vo» Peuiisylvanien gegen
?bomas ?l'or»ian.

! 3l Dieselbe gegen Jacob D. BoiS, ?l m.
! 32 Dieselbe gegen Jacob Stein.
! 33 Salomon Fogel gegen George Schallcr

und T. T.
lesse Sailllielö, Prolb.

Noveniber ll>, na?bC

Rcue
Säger, Kcck nnd ,

Haben soeben ein großes Assortement »en-
er Gütern schicklich für diese labrSzeit ehal-
te», bestehend, unter eiueni grefieu Ass.rtc-

! ineilt anderer Güter, aus folgenden:
Heine Tücher nnd Cammers r'on ver-

schiedenen Farben nnd Qnallkaren;
! Satinets ; wollene nnd baumwollene
! Flannels nnd dalbleinen ?nch; ?ar-

rarische nnd Manchester Gingliams ;
i :i-t nnd l! 4 enqlisil'c nnd

> Merinos; Mnslin de
! Lains; einfache nnd fignrirte Londo-

ner nnd Einheimische Cäktnne von den
neuesten Moden; Scbawlsnnd Pntz-

Vilicher von unterschiedlichen Sor-
ten imdlynrcn; s>uidschuhe,Slriim-
pfe; Gros de Mine, Poult de Soie,
nnd andere Seide.

G l e i ch s a ll s.-
Ein Assortemenr Beutel-Tncher, Grc-

sereien nnd Porzelan - Waaren,
welches alles zn den niedrigsten Preißcn ver-
kauft wird.

Nov. 1». nq?bv

Zu lerka.lseu.
Ein geräumiges, zwei-stöckigtes,

jZ!!idÄ,backstci»ernes HauS und Främ
Stall, gelegen in der Stadt Allen-

taun, uiitrrbalb Cbarles Groß's Wirtbs-
haus, ist zn verkaufen, Besitz kann bis den
Isten nächsten April gegeben werden.

Nathan Seip.
Nov. in. *-:;>»'

Grocerieu.
Soeben erhalten ein großes.Assortiment Gro-
cerieu, als Kaffee, Zucker, Molasses, Tkee:c.
zu verkaufen niedrig bei

PreY, Säger nnd Co.
Text. IS. uq-3m

Penuchlvantsches Hotel.
Die Unterzeichneten ma,

chen biermit ibren Freun«
im >?ande und dem Pub»

k IßM« l'kum überhaupt bekannt, ,
dap sie dasWirthsbansdaS

?>ennsylvanifeke Hotel
genannt, am nord westlichen Ecke des Markt»
Bierecks ebedem bewobnt von Jacob H, Rit»
ter, bezogen baben, nnd da sie sich befleißigen
weiden alle mögliche Aufmerksamkeit auf ihr
Meschast zu wenden, so hoffen sie, daß ihreFreunde sie in ihrer neuen Heimatk nicht ver-gessen werden. Das Haus, die Ställe und
der Hofsind ansgedebnt nnd bequem und wer«
den von keinen in der Siadt »bertroffen
Sie werten anch beständig g»?s He» und
Haftr im Borratbe baben und versichern,dag
ibre Getränke vo« der besten Qualität sind.
Sie schmeicheln sili., durch il re frnl ere Cr-
fabruog in tiefe», Geschäft, im Stande zu
sein. Alle, die sie mit ibrer Gniist beel ren
weiden, zur völligen Znfr>edc»beit bewirthen
z» können.

Wittfran Slrin,
Tilghman Gooo.

Oktober« 1841. nq-2M

Thomat^tn^er.
'I fen - und ?>lechschinidt in dcr Stadt

Allentann,
Benachrichtiget seine Freunde nnd ein ge-

ebrtrs Publikum überbaupt, daß er die obige
Geschäfte nocl> immer an seinem alten Stand,
i» der s>am>?ilton Straße, einiae Zbureu

> oberhalb Selsriege und Wilson's Stobr fort-
betreibt?allwo er kürzlich
S's.» Nene Defeii von den spatesten

Mustern
erbalte» bat, die er gesonnen ist an den nie-
drigsten Preisen zu verkaufen.?Aua? hält er
immer

Ofenrohr nnd Trommeln,
und fertiges Blechgeschirr von jeder Benen-
nung auf Hand, welche Artikel er woklftil
beim Groden oder Kleinen zu verkaufen ge-
sonnen ist.?Cr hat an l, nenl ch

Hundert Pfund Nohrl lech
erhalten, welches ihn in den Stand s>l;t Be-
stellungen in diesem Fach vou jeder Aet au-
tunebinen, und pünkklich zn besorgen
Da alle Artikel unter seiner eigenen Aufsicht
verfertigt werden, so steht er gut snr einen
jeden derselben, de» seinen Cchap verläßt.

Er ist dankbar snr die ans. edehnie Auf»
munter»''-?, die er bisher in diesen IV,, s.tiäf-
ten aenosieu bat, und bofft, dnr,!' eine genane
Beobachtn»,i seiner Gefchäfls-Psi'chti n n bil-
liie Prej'e, eine Fortdauer der Geivoe.enl e t
seiner Freunde nnd der öffenilicheu Gunst zu
geuiifiei'.

Tbomas Giii'ittger.
ti'?' ?er l öchste Preis wird immer von ibm

fir altes Eisen »nd Guß in Ansiausch snr
Waaren oder baarem Geld bezablt.

Sept. 29. ni-2M

Ässtgnie Nachricht.
Da Samuel Gabel und Cusanua seine

Frau, von Süd-Wheitball ?anus.l'ip,
Cauuty, vermittelst einer freiwilligen Ueber«
schreibuug, datirt den 22steu Septembcr I^4l,
a'l ibr Cigentbilm, sowobl liegendes als wie
persönliches uud vermischtes an den Unter-
zeichneten übertragen haben, »nd zwar z:m
Vcsteu seiner Creditoren, so werden alle rie.
je»igen, welche noch ans irgend eine Art schul«
dig sind an besagte» Salomon lsabel, aufge-
fordert, binnen i: Woclien Nichtigkeit »u ma-
rl »u?und Sol.l e welche noch rechtmäßige
Forderungen an ihn haben, belieben ihre Rech-
nungen ebenfalls binnen besagtem Zeitpunkt
ivol'lbcstäiigt kinzubäiidiaen, au

I. jiralip,A>'stglile.
Octeber IZ. nq «»

bellte sehet hier!
Stor-Steckzn verkaufen so wieSrobr-

stand und Wirthschaft zu ver-
lehnen.

Der Ztobrvon Joh» Dorney und Co. wird
hiermit durch Privat Handel unter vortbeil-
basten Bedingungen znm Verkauf angeboten,
zu irgend einer Zeit zwischen nun und dem I.
nächsten April. Eine ledige oder verbeira-
tbete Person kann sogleich Besitz vom Stobr
erbalten. Auch kannxkie Wirlbschast dazu
verlebnt werten, wen» es verlang» wird. ES
ist nicht »otbwentig »lwas von beide» Plätze»
zu sage», indem sie als von den bestem Stän«
den im Canuty wohl bekannt sind.

John Dornen.
October 13. nq-bv

Indlan Pnrgative,
oder Indian vegerable Pillen.

Diese berübmte Medizin wird unter der
Aussicht des William Wright, Vice-Presidept
von dem "Nord-Amerikanischen Gesundbeiis»
Collegiiiin," verfertigt, und soll folgende
Krankbeiten unfeblbeir heilen :

Sntjiiiidnide Fieber; faulende Fieber;
Schmer;en im Magen, i.'nnge, Leber, Rücken
und Seite ; Verlust des Appetits ; Krankes

Kopsweb ; MeumatiSu, beides Acute oder
Cbronisch; Blutspcicn nnd Brechen ; Durch«
fall, Rnbr und Colik; Dyspepsia, Milzsucht,
fallende Sucht, blauen Husten, Herzklopfen,
Geschwüre und Wunden aller Art; Schwa-
che Nerven, Niedergeschlagenheit und alle
andere Krankheiten der Frauenspersonen.

Obige Medizin ist an dem geringen Preisvon 25 Cents die Bor, in dem Buchstohr deS
Unterschriebenen zn daben.

A. L. Ruhe.
Alleutam, Nov. 3. 1841. nq-Zm


